Wo ist Spot ? Eric Hill

Spielerisch lernen mit dem inklusiven Kinderbuch „Wo ist Spot?”
Ideen für Pädagog:innen und Eltern

Das taktile Kinderbuch „Wo ist Spot?” eignet sich hervorragend für inklusive Lernangebote im Kita-Alltag, in der Vorschule oder im Eltern-Kind-Setting. Es bietet Kindern Zugang zur Geschichte rund um den kleinen Hund Spot und eröffnet spielerische Erfahrungen mit Wahrnehmung, Feinmotorik und Inklusion.

Hier finden Sie kreative Ideen, wie Sie das Buch und die beiliegenden Tierkarten nutzen können – zur Sensibilisierung für Sehbehinderung, zur Entdeckung der Brailleschrift oder als bewegungsreiche Spielaktion.

1. Blindheit und Sehbehinderung thematisieren
Das Buch macht schnell deutlich: Gedruckte Texte und Bilder sind für blinde Kinder nicht zugänglich. Die taktile Gestaltung schafft neue Erfahrungsräume. Auch sehende Kinder können ausprobieren, wie es ist, sich allein auf den Tastsinn zu verlassen.

2. Brailleschrift spielerisch entdecken
Mit einer Braille-Schreibmaschine (ausleihbar in vielen Bildungseinrichtungen oder Blindenvereinen) und einem Braille-Alphabet (zum Beispiel von Anderes Sehen) wird das Buch zum Einstieg in die Punktschrift:

3. Ein taktiles Versteckspiel
Die Geschichte funktioniert wie ein Suchspiel: Spot ist verschwunden, und die Kinder helfen beim Suchen. Türen, Vorhänge oder Teppiche im Buch können geöffnet und ertastet werden. Dabei werden Sprache, Bewegung und Tastsinn miteinander verbunden. Kinder trainieren ihre Feinmotorik, indem sie selbst aktiv werden:
	•	Eine Klappe aufklappen
	•	Den Vorhang zur Seite ziehen
	•	Den Teppich anheben

4. Verstecken spielen wie Spot
Greifen Sie die Handlung des Buchs auf und spielen Sie Verstecken im Raum: Verstecken Sie Plüschtiere oder Tierkarten an den Orten, die im Buch vorkommen (z. B. unter dem Teppich, im Schrank, hinter der Tür). Die Kinder suchen sie – mit den Händen, den Ohren oder durch Hinweise. Noch mehr Spaß macht es, wenn die Kinder selbst Spot spielen und sich an ähnlichen Orten verstecken dürfen. 

5. Das „Kim-Spiel” mit Tierkarten
Nutzen Sie die beiliegenden zehn Tierkarten für ein klassisches Gedächtnisspiel:
	•	Legen Sie alle Karten offen aus (wahlweise mit Bild- oder Braille Seite nach oben).
	•	Lassen Sie die Kinder alle Karten kurz erfühlen oder betrachten.
	•	Nehmen Sie heimlich eine Karte weg – wer erkennt, welche fehlt?

6. Symbolisch und bildlich
Im Buch wird jedes Tier durch ein Symbol dargestellt – z. B. eine Mähne für den Löwen. Die Karten zeigen zusätzlich eine Tierumriss-Grafik als tastbare Silhouette. So erkennen Kinder die Verbindung zwischen abstrakter und bildlicher Darstellung und lernen, worauf es beim Wiedererkennen ankommt.

7. Tierlotto – für verschiedene Altersstufen
a) Mit Buch:
Beim Vorlesen können Kinder aktiv zuhören: Wird ein Tier genannt, dürfen sie die passende Karte heraussuchen – entweder über das Bild oder das Symbol.
b) Ohne Buch, mit lesenden Kindern:
Erstellen Sie ein Blatt mit den zehn Tiernamen (in Großschrift und Braille). Legen Sie die Karten verdeckt, und die Kinder ziehen abwechselnd eine Karte und suchen den passenden Namen auf dem Blatt.
c) Ohne Buch, mit noch nicht lesenden Kindern:
Sammeln Sie Plüschtiere oder kleine Figuren zu jedem Tier aus der Geschichte (Affe, Nilpferd, Löwe, usw.). Ziehen Sie nun eine Karte – das Kind muss das passende Tier aus dem Haufen finden und zuordnen.

Legen Sie los!
„Wo ist Spot?” bietet weit mehr als eine klassische Bilderbuchgeschichte. Es ist ein haptisches, inklusives Mitmach-Buch, das Kinder zu aktiven Entdecker:innen macht – ob mit Augen oder Händen. Mit den passenden Spielen, Karten und kreativen Ideen wird daraus ein lebendiges Lernfeld für Vielfalt, Wahrnehmung und Sprache.

Ein Kinderbuch für alle.
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